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Text 

§ 26. Für die Bewertung der gebührenpflichtigen Gegenstände gelten, insoweit nicht in den 
Tarifbestimmungen abweichende Bestimmungen getroffen sind, die Vorschriften des 
Bewertungsgesetzes 1955, BGBl. Nr. 148, mit der Maßgabe, daß bedingte Leistungen und Lasten als 
unbedingte, betagte Leistungen und Lasten als sofort fällige zu behandeln sind und daß bei 
wiederkehrenden Leistungen die Anwendung der Bestimmungen des § 15 Abs. 1 über den Abzug der 
Zwischenzinsen unter Berücksichtigung von Zinseszinsen und des § 16 Abs. 3 des vorerwähnten 
Gesetzes ausgeschlossen ist. (BGBl. Nr. 7/1951, Art. I Z 7; BGBl. Nr. 116/1957, Z 2; BGBl. 
Nr. 148/1955, § 86 Abs. 2 und 3.) 
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